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News 06/2024 

Neue Abläufe/Funktionen der ISOV-Plattform ab dem 22.04.2024 

 

Wir informieren die Nutzer, dass ab dem 22. April 2024 auf der ISOV-Plattform weitere Neuerungen verfügbar 
sind, die sich aus der Anwendung der Digitalisierungsvorschriften ergeben, die im neuen Vergabekodex (GvD 
Nr. 36/2023) vorgesehen sind.    

Um sicherzustellen, dass die VS ihre Tätigkeiten während des gesamten Vertragslebenszyklus auf dem 
Informationssystem der öffentlichen Verträge vollständig digital ausführen können, wurden neue 
Komponenten eingeführt, die in der Plattform für das öffentliche Auftragswesen (PCP) der ANAC integriert 
sind. 

Da die ISOV-Plattform nun von den nationalen Systemen abhängt, die noch schrittweise eingeführt werden, 
wird sie kontinuierlich und schrittweise aktualisiert werden. 

Die neuen Systemkonfigurationen, die ab dem 22. April verfügbar sind, betreffen hauptsächlich: 

 

 

 

 

 

 

EPV UND VERANTWORTLICHE   
  

EPV und Verantwortliche  

Wie vom Art. 15, Abs. 1 und 4, Anlage I.2 des GvD’s vorgesehen, werden folgende Figuren im Portal 
implementiert: 

1. EPV (Einziger Projektverantwortlicher) – bereits vorhanden:  

a. der EPV kann aus den Mitarbeitern der eigenen Vergabestelle oder aus den Mitarbeitern 
einer anderen Vergabestelle ausgewählt werden. Die auszuwählenden Mitarbeiter müssen 
das Profil des „E-Procurement Verantwortlichen“ haben. 

2. Verantwortlicher für die Vergabephase:  

a. entspricht dem Profil „E-Procurement Verantwortlichen“ und kann aus den Mitarbeitern der 
eigenen Vergabestelle oder aus den Mitarbeitern einer anderen Vergabestelle ausgewählt 
werden. Die Eingabe der Informationen im entsprechenden Abschnitt ist nicht verpflichtend. 

b. wird er ernannt, so kann dieser den CIG einholen 

3. Verantwortlicher für die Programmierungsphase 

a. entspricht dem Profil „E-Procurement Verantwortlichen“ und kann aus den Mitarbeitern der 
eigenen Vergabestelle oder aus den Mitarbeitern einer anderen Vergabestelle ausgewählt 
werden. Die Eingabe der Informationen im entsprechenden Abschnitt ist nicht verpflichtend. 

4. Verantwortlicher für die Ausführungsphase 

a. entspricht dem Profil „E-Procurement Verantwortlichen“ und kann aus den Mitarbeitern der 
eigenen Vergabestelle oder aus den Mitarbeitern einer anderen Vergabestelle ausgewählt 
werden. Die Eingabe der Informationen im entsprechenden Abschnitt ist nicht verpflichtend. 

Es ist zu beachten, dass ANAC aus technischen Gründen derzeit nicht in der Lage ist, die gleichzeitige 
Anwesenheit verschiedener Subjekte in ein und demselben Verfahren (EPV und Verfahrensverantwortliche) 
zu verwalten. Die Verfahrensverantwortlichen müssen daher, um Integrationsvorgänge mit der PCP 
durchführen zu können, im Abschnitt "Einziger Projektverantwortlicher" eingefügt werden, wobei der zuvor 
identifizierte EPV gelöscht wird. 
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Bei der Erstellung des Verfahrens sind die neuen Felder im Abschnitt "Allgemeine Informationen" des 
Moduls "E-Procurement" zu finden. 

Abschnitte der Verantwortlichen im Portal:  

 

 

 

 

Für jeden Verantwortlichen muss die Vergabestelle, die Kostenstelle und der Name eingetragen werden. 

Damit ein Phasen Verantwortlicher mit der PCP-ANAC Plattformen interagieren kann, muss dieser bei 
ANAC akkredietiert sein und sich mittels Digitaler Identität (SPID, CIE, CNS) bei der ISOV-Plattform 
anmelden, sonst funtkioniert die Interoperabilität zwischen der ISOV- und der PCP ANAC- Plattfrom  nicht. 

Bei Direktvergaben oder direkten Bestellungen aus dem EMS ist die Eingabe der Phasenverantwortlichen 
nicht vorgesehen.  
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Allgemeines Beispiel Verfahren  

Ernennung des EPV: 

Durch die Eingabe der ersten drei Buschstaben werden die Auswahlmöglichkeiten angezeigt und mit einem 
Klick auf die gewünschte Wahl wird diese ins Feld eingetragen. Wird nur der EPV ernannt, dann sind die 
Felder des Abschnittes „Einziger Projektverantwortlicher“ auszufüllen, alle anderen Felder betreffend den 
Phasenverantwortlichen bleiben leer. 

 

Der EPV, der bei ANAC akkreditiert ist, kann die Befehle „Vergabe bestätigen“ und „CIG einholen“ 
durchführen und anschließend das Verfahren veröffentlichen.  

 

Sollte ein EPV aus einer anderen Vergabestelle ausgewählt werden, findet dieser die Auflistung der 
Vergaben mit Status „Entwurf“ bzw.“in Veröffentlichung“  unter „E-Procurement“ >„Anzeigen“ > 
„Ausschreibungen für die ich EPV bin“ klicken 

 

Liste der Ausschreibungen für die ich EPV bin: 

 

Sobald die Vergabe veröffentlicht ist, ist diese unter „E-procurement“ zu finden. 
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Ernennung des Verantwortlichen für die Vergabephase 

Wird ein Verantwortlicher der Vergabephase der gleichen Vergabestelle bzw. einer anderen Vergabestelle 
ernannt, so kann dieser im entsprechenden Abschnitt eingetragen werden. 

 

Im Detail des Verfahrens werden die entsprenden Informationen angezeigt: 

 

 

Keiner der in den einzelenen Abschnitten angeführten Phasenverantwortlichen hat auf der Plattform 
eine Funktionsfähigkeit. Diese Informationen sind rein indikativ, bis ANAC den gleichzeitigen 
Betrieb mehrerer Parteien auf demselben Verfahren bestätigt. 

Wird der Verantwortlicher der Vergabephase ernannt, so kann dieser den CIG einholen. Damit dies 
geschehen kann muss folgendermaßen vorgegangen werden: 

1. der EPV füllt alle Felder des Verfahren aus, sowohl jene im Modul „E-Procurement“ als auch jene 
im Modul „CIG Generieren“ 

2. der EPV klickt auf die Schaltfläche „Vergabe bestätigen“ 

3. nach erfolgreicher Anfrage (siehe Übermittlungs-Log) wird der Name des Verantwortlichen für die 
Vergabephase im Abschnitt „Einziger Projektverantwortlicher“ eingegeben 

 



 

Neue ISOV-Plattform 22.04.2024  5 

4. Damit der Verantwortliche für die Verfahrensphase die Ausschreibung als EPV übernehmen kann, 
um mit ANAC zu interagieren, muss er auf die Ausschreibung zugreifen und diese über die 
Schaltfläche „Übernehmen“ übernehmen: 

 

Die erfolgreiche Übernahme kann im Abschnitt „Übermittlungs-Log“ eingesehen werden:  

 

Im Detail des Verfahrens sieht man, dass der Verantwortliche für die Vergabephase jetzt auch EPV 
ist: 

 

Der neue „EPV“ kann nun den CIG einholen und das Verfahren veröffentlichen. Nach der 
Veröffentlichung wird das Verfahren in E-Procurement angezeigt. 

Versucht der ehemalige EPV den CIG über die Schaltfläche „CIG einzuholen“ einzuholen, dann erscheint 
folgende Fehlermeldung: 

 

Die oben beschriebene Vorgehensweise, EPV und Verantwortlicher für die Verfahrensphase, gilt 
auch dann, wenn der EPV und der Verantwortlicher für die Verfahrensphase einer anderen 
Vergabestelle angehören. 

Es wird darauf aufmerksam gemacht, das die Vorgänge innerhalb der Vergabestelle, welche keine 
Interaktionen mit PCP vorsehen, unverändert bleiben. 

Nach Ablauf der Verfahrensfrist bzw. wenn das Verfahren läuft: 
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Bei Direktvergaben kann der Einzige Projektverantwortliche nur dann im Verfahren geändert werden, wenn 
sich das Verfahren im Entwurfmodus befindet oder wenn das Verfahren läuft. Ist das Verfahren abgelaufen 
kann dieser nicht mehr geändert werden. 

Bei allen anderen Verfahren kann der EPV auch nach Ablauf des Verfahren geändert werden, indem man 
über das Menü „Aktionen“ auf Zugelassenen Benutzer bearbeiten“ klickt 

  

 

 

Ist das Verfahren noch am Laufen, kann der EPV unter Aktionen über den Link „Änderung des Verfahrens“ 
ausgetauscht werden. 

 

 

Nach erfolgter Veröffentlichung der Änderungen muss der neue EPV die Ausschreibung übernehmen (siehe 
Punkt 4). Erfolgte Übernahme ist im Abschnitt „Übermittlungs-Log“ einsehbar: 
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Delegierte Verfahren 
 
Bei delegierten Verfahren gibt die delegierte Vergabestelle die Informationen der delegierenden 
Vergabestelle und Kostenstelle im entsprechenden Abschnitt (siehe unten) im Modul „CIG generieren“ ein, 
einschließlich der delegierten Funktion. 
 
Je nach gewählter delegierter Funktion, wird die delegierende VS durch die gleiche Vorgehensweise des 
„Übernehmens“, wie bei den Phasenverantwortlichen beschrieben, für das Verfahren operativ. 

 

 

 


